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A N F R A G E Barbara Franzen (FDP, Niederweningen), Marzena Kopp (Die Mitte, Mei-

len), Stephan Schmid (SVP, Niederglatt) und Christoph Ziegler (GLP, Elgg) 

Betreffend Sprachaustausch im Kanton Zürich 

 

Im Zürcher Parlament sind bereits mehrere Vorstösse zur Förderung von Sprachaufenthalten 
behandelt worden. Darunter zuletzt auch das Postulat betreffend «Vom Schlusslicht in die 
Spitzengruppe», welches im Dezember 2023 abgeschrieben worden ist. Während der obliga-
torischen Schulzeit sollen die Schülerinnen und Schüler mindestens eine Woche in einem 
anderssprachigen Landesteil, vorzugsweise in der Romandie, verbringen; so die Forderung 
des Postulates. Gemäss Ausführungen der Regierung wird nach einem Pilotprojekt die Fach-
stelle «Austausch und Mobilität» geschaffen, welche auf Volksschul-, Mittel- und Berufs-
schulebene Schulleitungen, Lehrpersonen, Erziehungsberechtigte und Lehrbetriebe mit nie-
derschwelligen Angeboten bei der Organisation von Austauschprojekten unterstützen soll. 
Zudem haben die Kantone Waadt und Zürich vereinbart, als Leuchttürme bezüglich der För-
derung von Austauschaktivitäten voranzugehen.  
 
Wir bitten den Regierungsrat, folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Wann hat die Fachstelle «Austausch und Mobilität» ihre Tätigkeit aufgenommen? 

2. Welches sind die grundsätzlichen Erfahrungen der Fachstelle? Hat sie in den franzö-
sisch- und italienischsprachigen Kantonen Pendants? Gibt es Leitfäden, an denen sie 
ihre Arbeit orientiert? 

3. Wie erfolgte die Zusammenarbeit mit den betroffenen Schulen und wie wurde der Aus-
tausch gefördert? 

4. Welches sind die Leuchtturmprojekte zwischen den Kantonen Waadt und Zürich und wie 
sind die gemachten Erfahrungen? 

5. Möchte der Regierungsrat auch mit anderen Kantonen Leuchtturmprojekte ausarbeiten? 

6. Wie haben sich die Zahlen von Schülerinnen und Schüler, die den Austausch wahrge-
nommen haben, in den letzten fünf Jahren entwickelt? 

7. Hat der Regierungsrat Kenntnisse über die Wirksamkeit von Austauschmöglichkeiten 
(beispielsweise verbesserte Französischkenntnisse), namentlich in den Kantonsschu-
len? 

8. Wie sieht der Kanton den weiteren Prozess? 
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